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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale 3eitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu erneuerndamit bei Beginn des neuen Quartals die n der

Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige
Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog
unter Nr 4168 verzeichnet iſt

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt e alle
2 durch die bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
S r großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

rfolg

Die Bekanntmachungen des e Landrathsamts
des Saualkreiſes des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung
der Stodt Halle werden ſoweit ſie von allgemeinem
Jntereſſe ſind von jetzt ab auch durch unſere Zei
tung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedilion der Saale Zeitung

Die Zeichen der Zeit
Eine Neujahrsbetrachtung

Die Wetterkunde welche eine Wiſſenſchaft zu werden anfängt
beobachtet ſorgfältig die Bewölkung und Beleuchtung des
Himmels den Luftdruck und die Windrichtung und die Deutſche
Seewarte iſt imſtande heranziehende Stürme vierundzwanzig
Stunden vorherzuſagen und durch telegraphiſche Anweiſungen
die Küſten zu warnen

Gäbe es doch irgendwo auf Erden eine Station die durch
Berechnungen und Meſſungen in der Lage wäre die Ereigniſſe
der Zukunft wenn auch nur für den Zeitraum eines einzigen
Jahres mit Sicherheit oder ſelbſt nur mit Wahrſcheinlichteit
im voraus zu beſtimmen Aber das neue Jahr liegt vor
uns wie ein mit ſieben Siegeln verſchloſſenes Buch und
keine menſchliche Hand löſt den Bann der Ungewißheit den
dieſes Orakel in ſich birgt Wir betreten es wie ein
unbekanntes Land das noch kein Entdecker erſchloſſen kein
Reiſender beſchrieben kein Führer wegſam gemacht hat

Und ſo tappten wir vollſtändig im Dunkeln über alles was
uns und unſerem Volke bevorſteht Die einzelnen Schickſale
Wendungen Ueberraſchungen entziehen ſich durchaus unſrer
Kenntniß Dagegen iſt es uns unverwehrt ja von Vernunft
und Vorſicht geboten die Zeichen der Zeit aufmerkſam
zu beobachten und zum Maßſtabe der Furcht und Hoffnung
für das neu begonnene Jahr zu verwenden

Worauf deuten die Zeichen der Zeit insbeſondere für unſer
Vaterland

Wenn nicht alles täuſcht ſo weiſen ſie vor allen Dingen
auf Kampf Nicht in erſter Linie auf Verwickelungen und
feindliche Zuſammenſtöße mit auswärtigen Mächten

Aus verlin und Halle
Berlin im Dezember

Drei deutſche Maler deren Leben im Laufe des Jahres 1884
nud zwér innerhalb einer nur wenige Monate umfaſſenden

Er e e erloſchen iſt wurden in der letzten der neun
ehuten Senderousſtellung in der königlichen Nationalgallerie
zu Berlin ermög h ihrer hinterlaſſenen Werke
gefeiert Es ind die in Berlin geborenen Landſchafts und

Bl bezlehnneweile Architekturmaler Albert Berg und Karl
Graeb ſow Halle a/S gebürtige Genremaler

ennen Was ihn intereſſirt iſt nicht ſowoht das tünſtler

Otto Günthen Haben die beiden letztgenannten ſich einen
Ruf erworben verm deſſen ihre Namen jedem der deutſchen

Kunſt nicht ganz freud gebliebenen Zeitgenoſſen als wohl
bekannt ins Ohr tönen ſo iſt Alkdert Berg dagegen auf eine
ſo ſtill in ſich abgeſchloſſee Weiſe thälig geweſen daß nun
die kunſtfreundliche Welt wenigſtens hier in Berlin ſich
ſchier verwundert den ihr bis heute S unbekannt ge
bliebenen Namen plötzlich ſegſa en in die Reihen der Un
ſterblichen geſtellt zu ſehen Jn Breslau freilich wo Berg

e der letzten ſechs Jahre ſeines Lebens ſeine Wirkſamkeit
eutfaltete wußte man ihn wohl zu ſchätzen wenngleich auch
dort nicht ſowohl um eigener Produktion als vielmehr um
verdienſtvoller Leitung der ihm unterſtellten Muſeen willen
Für ſeine Geburtsſtadt aber war er ein Fremdling geworden
und wie die Werke eines ſolchen muthen uns die nunmehr
vorgeführten mehr als hundert Blälter ſeiner Hand
Bleiſtift und Federzeichnungen Aquarelle c um ſo
an als ſie auch ihre landſchaftlichen Motive nahezu aus
ſchließlich der Fremde entlehnen Man könnte den Künſtler
einen wiſſenſchaftlichen Reiſebeſchreiber mit Stift und Pinſel

BDild mit allen ſeinen Stimmungsmomenten wie ſie ſich durch
Licht und s c ſpiegeln als vielmehr die ſcharf
en rege hen Wtenaſchen ne en iſchen Bthaleniſfena genden
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Denn

mehr niedliche

die Freundſchaften der Fürſten und die Bündniſſe und das
gute Einvernehmen der Staaten ſcheinen die Dauer des
europäiſchen Friedens auf Jahre hinaus zu verbürgen Doch
wiſſen wir daß dieſe Freundſchaftsbündniſſe mit ihren Trägern
ſtehen und fallen daß ein Federſtrich von mächtiger Hand die
Allianzen der Völker aufheben kann Auch täuſchen wir uns
nicht darüber daß unſere Siege und Erfolge wie ſie mit dem
Schwerte errungen worden ſind eiferſüchtigen Nachbarn und
grollenden Feinden gegenüber mit der Hand am Schwerte
geſchützt und vertheidigt werden müſſen Näher liegt
die Gefahr innerer Kämpfe Noch die jüngſten Wahlen zum
Reichstage und die letzten Verhandlungen des Parlaments haben
gezeigt wie tief die Gegenſätze der politiſchen Auffaſſung gehen

äf die Parteien einander gegenüber ſtehen wie weit die
wechſelſeitige Erbitterung reicht Wer iſt vertrauensſelig und
thöricht genug zu glauben die Gewaltmaßregeln oder die Ueber
redungskünſte der einen würden in abſehbarer Zeit die anderen
zu ihrer Gefolgſchaft hinüberziehen Ob es nun Prinzipien
oder Schlagwörter ob es allgemeine oder Sonderintereſſen ob
es Jdeale oder Realitäten ſind um die der Streit entbrennt
genug die Geiſter des Volkes ſind in Gährung überall iſt der
Signalball ſchwerer Stürme aufgezogen In der ſozialen Frage
ſtehen wir erſt am Anfange ungeheurer Bewegungen Zwar
leugnen die Führer der Sozialdemokratie jede Gemeinſchaft
mit den Mordbuben welche das Denkmal der deutſchen
Einheit und Größe mit dem Blute der Fürſten zu beſpritzen
und dadurch das Signal zur Zertrümmerung des Vaterlandes
zu geben gedachten Aber eröffnet nicht trotzdem die durch
Gottes Hand vereitelte Unthat auf dem Niederwalde eine
grauenvolle Perſpektive auf die Kräfte des Umſturzes und der
Zerſtörung welche die Ordnungen der Staaten der Stände

des Eigenthums der Ehe zu untergraben und in die Luft zu
ſprengen drohen Hier gilt kein träges Zuſchauen kein feiges
Geſchehenlaſſen kein ſchwächliches Abmahnen ſondern hier gilt
es den Kampf den heißen ernſten Kampf aller Freunde des
Vakerlandes und der geſellſchaftlichen Ordnung gegen die Ver
ſchwörer des Dynamit und der Zündſchnur Unblutig aber
nicht minder hartnäckig ſind die Kämpfe auf kirchlichem Gebiete
Nicht die Schachzüge der Diplomatie zwiſchen Berlin und
Rom nicht das parlamentariſche Markten und Feilſchen zwiſchen
Regierung und Centrum ſondern der fortgeſetzte unermüdliche
Kampf durch Wort Schrift und That wird entſcheiden ob der
deutſche oder der welſche Geiſt der mächtigere ſei Auch die
proteſtantiſche Orthodoxie möge doch ja nicht glauben es werde
ihrer Konſiſtorialpolitit ihren Synodalmehrheiten ihrer
pietiſtiſchen Propaganda gelingen die Stimme des frei
forſchenden dogmatiſch weitherzigen ſittlich vertieften Chriſten
thums der liberalen Richtung zum Schweigen zu bringen
Kampf iſt auch hier die Loſung und fern die Zeit einer leiden
ſchaftloſen Verſtändigung

Das zweite worauf die Zeichen der Zeit hindeuten iſt die
Arbeit Nichts ſpricht ſo ſehr für die Tüchtigkeit des lebenden
Geſchlechts wie die Arbeitsziele die es ſich geſteckt hat Berge
werden durchbohrt Landengen durchſtochen Kanäle gegraben

maleriſche Wirkungen wo der Gegenſtand ſolche bis zu ge
wiſſem Grade ſchon in ſeiner Urcharaktereigenthümlichkeit auf
weiſt wie ſich dies mit Bezug auf die uns vorgeführten
Berg ſchen Blätter etwa bei der unter hochſtehender Sonne
gezeichneten Anſicht von Kairo oder dem Blick auf die Kret
artig aufſteigende antike Trümmerwelt der Akropolis von Athen
kund giebt Berg s ſtrenge und gleichwohl nicht peinliche Ge
nauigkeit läßt ihn dabei Reſultate erreichen die durch die
ſtupende Präciſion aller Einzelheiten etwa dem Eindruck einer
vortrefflichen unter den günſtigſten Verhältniſſen veranſtalteten
photographiſchen Aufnahme gleich kommen Darüber hinaus
gehen freilich auch ſeine beſten Zeichnungen kaum ſeine Farben
gebung aber wo er ſolche zur Anwendung bringt iſt mit
einigen wenigen glücklichen Ausnahmen hart und bunt Die
ungleich bedeutſamere Beherrſchung der Farbe iſt es durch
welche Paul Graeb der in Bezug auf unfehlbare Sicherheit
der Zeichnung mit Berg Schritt hält und an eingehendſter
Detaillirung ihn noch übertrifft eine künſtleriſch beträchtlich
höhere Stellung als dieſer erobert Die Faktoren aus denen
ich Graeb s Begabung zuſammenſetzte mathematiſch genaue
ormenſtrenge und dabei volle Empfindung für großartige in

ihren Licht und Schattenwirkungen einfach beſtimmte Geſammt
eindrücke befähigten ihn vorwiegend für die Spezialität der er
namentlich die letzten Jahrzehnte ſeines arbeitſamen Lebens faſt
t widmete die Darſtellung von Jnnenanſichten
gothiſcher Dome vor allem auch ihrer h und
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und eine große Reihe von Blättern die ſich zu einem
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Schranken und Zöpfen der Vergangenheit

Meeresarme überbrückt Werke gegen welche die berühmten
Arbeiten des Herkules als ein Kinderſpiel erſcheinen Dem
deutſchen Unternehmungsgeiſt iſt das alte Vaterland zu eng
geworden und an der Weſtküſte Afrikas hat er die ſchwarz
weißrothe Flagge aufgezogen ein Wahrzeichen nicht kriegeriſcher
Eroberungen ſondern der Erweiterung und Neubegründung von

Arbeitsfeldern und Handelsgebieten Häufigere und ſchnellere
Schiffahrten werden die Erdtheile verbinden welche ihre
Produkte und Waaren auszutauſchen wünſchen Nirgends
macht ſich der gefährliche Jrrthum geltend wir dürften nun
auf unſeren Lorbeeren ausruhen ſondern jedermann weiß
daß nur fortgeſetzte Anſtrengungen uns zukünftige Erfolge
verbürgen Bei der Arbeit iſt der erſte Beamte und der
geringſte Bürger des Reiches um jeder mit ſeinen Kräften
dem Ganzen zu dienen Bei der Arbeit ſind Heer und Marine
die Grenzen und Küſten feſter die Vertheidigung ſicherer den
Angriff furchtbarer zu machen Bei der Arbeit ſind die
Bauern der Erde immer mehr Früchte abzugewinnen und
die gewonnenen vortheilhafter zu verwerthen Bei der Arbeit
iſt der Handel auf bequemeren und kürzeren Straßen zu
Waſſer und zu Lande unter erleichterten Bedingungen die
Länder mit ihren Bedürfniſſen zu verſorgen Bei der Arbeit
ſind Fabriken und Werkſtätten durch Maſchinen und Menſchen
kräfte die Elemente zu beherrſchen und rohe Stoffe zu brauch
baren Geräthſchaften und bequemen Genöüſſen umzugeſtalten
Jedes Handwerk das die Konkurrenz nicht aushält jeder
Berufszweig der ſich nicht den nöthigen Abſatz verſchafft
jedes literariſche Unternehmen das nicht die neueren Reſultate
der Wiſſenſchaft in ſich aufnimmt wird ſchnell überholt und
lahm gelegt Auch die Kirche muß ſleißig bei der Arbeit ſein
wenn ſie ſich den Forderungen der Zeit gewachſen zeigen will
Von der rührigen Propaganda der römiſchen Kirche von
ihrem Schriftweſen ihrer Miſſion ihrer Vereinsbildung
können auch die Proteſtanten lernen nicht ihre Engherzigkeit
ihr Hetzen und Schüren ihren Fanatismus aber ihren Eifer
ihre Begeiſterung ihre Geſchicklichkeit Jſt die liberale
Richtung bisher emſiger und gründlicher in ihren kritiſchen
ſpekulativen abwehrenden Arbeiten geweſen ſo hat die Ortho
doxie mehr Eifer und Glück bei ihren erbaulichen organiſa
toriſchen praktiſchen Werken entwickelt Was die erſtere gegen
die letztere in Vortheil ſetzen wird das werden nicht feierliche
Kriegserklärungen ſein nicht wohl ſtiliſirte Proteſte nicht
geringſchätzige Urtheile nicht geſalzener Spott ſondern Arbeiten
Mitwirkung bei humanen Beſtrebungen Betheiligung an ge
meinnützigen Samariterdienſten ſelbſtverleugnende Hingebung
an die Hebung der ſittlichen Zuſtände des Volkes

Sollten diejenigen recht haben die dreiſter als je behaupten
das Signal der Zeit ſei das Blaſen zum Rückzuge Jm
Gegentheil wir ſind feſter als je davon überzeugt daß die
Zeichen der Zeit auf Erneuerung des Volkslebens weiſen
Thörichter und einſeitiger iſt kein Jrrthum als der das einzige
Heilmittel unſerer kranken und verworrenen Zuſtände ſei die
Rückkehr zu den Staatsformen Verwaltungsmaßregeln

Eher wälzte Jrion

ſtudien in Berlin ſeine eigentliche künſtleriſche Ausbildung r
1858 auf der Akademie in Düſſeldorf und ſeit 1863 auf
Kunſtſchule in Weimar empfangen welch letztere Stadt ſeine
zweite Heimath wurde Zu ihr kehrte er 1880 zuröck nachdem
er ſeit 1876 eine Profeſſur an der Königsberger Akademie be
kleidet hatte ohne in den dortigen rauheren Verhältniſſen einen
ſeinem zarter organiſirten Naturell entſprechenden Boden finden
zu könneu Die geiſtige wie die materielle Atmoſphäre von
Königsberg war für ihn zu ſchneidend ſeine dortige Zeit die
an künſtleriſchem Erträgniß ärmſte So gehören denn auch die
in gegenwärtiger Ausſtellung vorgeführten Gemälde ſeiner Hand
mit wenigen Ausnahmen den Jahren entweder vor oder
ſeiner königsberger Periode an Als eines der früheſten unter
den ausgeführten Bildern die uns hier vor Augen treten ent
ſtammt dem Jahre 1871 die luftige Konverſation zwiſeinem Dachdecker der in Auslbung Wines Berufes eine kl

Pauſe zu körperlicher und gemüthlicher Erholung macht undeinem drallen Dienſtmädchen das aus dem geöffneten Fenſter

der Manſardenwohnung herauslächelt Günther durch
dieſes glücklich gewählte originelle Motiv das einer
ganzen Reihe von Bildern gegeben die in ähnl iſe ein
ſalerg das Niveau des alltäglichen Verkehrs erhabenes Leben

Still ergreifendere Saiten ſchlägt er in dem Gemälde
Auswandrerin letzte Umſchau aus dem Jahre 1872 an
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Stein zum

Künſten und offenen Zwangsmaßregeln
ndlanger der Reaktion gelingen ſollte das Rad der deutſchen
ſchichte zu einem Punkte zurückzudrehen wo veraltete Mächte

die Schickſale des Volkes beſtimmten Die neue Zeit verlangt
neue Kräfte neue Ordnungen neue Geſetze neue Bahnen
neue Mittel So gut wie das ſechzente wird ſpäter auch das
neunzehute Jahrhundert den Ehrennamen eines Zeitalters der
Reformation führen Weder die Künſte noch die Wiſſen
ſchaften weder die Schule noch die Kirche weder der Staat
noch die Geſellſchaft darf ſich ungeſtraft dem belebenden und
durchdringenden Hauche der Gegenwart entziehen Aber
freilich die Erneuerung des Volkslebens wird nicht über Nacht
fix und fertig vom Himmel fallen ja wir können vernünftiger
weiſe nicht einmal wünſchen daß ſie ſich ſchnell unvorbereitet
unvermittelt vollziehe Diejenigen verſtehen ſich ſchlecht auf
die Volksſeele welche ihr ein überſtürztes Rennen und Jagen
nach radikalen Neubildungen zumuthen Vielmehr werden auch
die unerläßlichſten und heilſamſten Umgeſtaltungen der Politik
und Geſellſchaft des geiſtigen und religiöſen Lebens nur auf
dem langſamen Wege der Entwickelung heranreifen Das
iſt deutſche Art und deutſche Kunſt Vor allem aber erwarte
niemand eine Erneuerung der Dinge die ihm verbeſſerungs
bedürftig erſcheinen ausſchließlich von äußeren Ereigniſſen

elcher Art ſie auch ſein mögen von glücklichen Zufällen
wuchtigen Einflüſſen einem Wechſel maßgebender Perfſönlich
keiten einem Wandel von Licht und Gunſt aus den Regionen
der Machthaber Von innen heraus muß die Erneuerung
unſeres Volkes ſich vollziehen wenn ſie weiſe begonnen und
auf Beſtand und organiſche Entwickelung angelegt ſein ſoll
Wenn wir nicht ſelber beſſer werden ſo warten wir umſonſt
auf Beſſerung Das iſt der Mahnruf des neuen Jahres das
uns heute beſcheert wird daß ein jeder ſich ſelbſt erneuere in
Kraft und redlichem Willen in Pflichttreue und Geduld in
Selbſtverleugnung und Barmherzigkeit und daß keiner einen
Tag der neuen Lebensfriſt verliere ohne einen Schritt weiter
zu kommen auf dem Wege zu ſeiner eigenen ſittlichen Ver
vollkommnung und zur erfolgreichen Mitarbeit an den Auf
gaben des Vaterlandes und dadurch an den Zielen der
Menſchheit

So ſegne Gott unſern Eintritt in das neue Jahr deſſen
Vorzeichen uns ſchwere Kämpfe in Ausſicht ſtellen uns zu
fleißiger Arbeit verpflichten und zu äußerer und innerer Er
neuerung nöthigen

Politiſche Ueberſicht
Das von uns mitgetheilte Gerücht daß die Abſicht beſtehe

dem künftigen Kongoſtaate eine monarchiſche Spitze
zu geben erhält durch die Berl Pol Nachr in denenu Anſchauungen und Wünſche unſerer leitenden Kreiſe

usdruck kommen eine gewiſſe Beſtätigung Es läßt
ſich meint das genannte Organ nicht leugnen daß die
Jnſtitution der Jnternationalen Afrikaniſchen Geſellſchaft deren
offizielle Kundgebungen die Unterſchrift eines bloßen Privat
mannes des Oberſten Strauch als des Vorſitzenden tragen
während andererſeits ihre Flagge als die eines befreundeten
Staates of a friendly state anerkannt iſt mit den heutigen
Begriffen von völkerrechtlicher Norm und Repräſentation
ſtaatlicher Autorität nicht recht harmoniren will Mit einer
Privatgeſellſchaft deren Domizil noch obendrein nicht einmal
an Ort nnd Stelle ſondern in Brüſſel befindlich iſt in offi
ziellen Verkehr zu treten dürfte materiellen Bedenken kaum
minder als formellen begegnen jedenfalls liegt die Schluß
folgerung äußerſt nahe daß ein aus dem Geiſte moderner
Civiliſation heraus gegründetes und organiſirtes Staatsweſen
auch eine repräſentative Spitze haben ſollte mittels derer es
zur Anknüpfung und Pflege regelmäßiger amtlicher Beziehungen

den übrigen Kulturſtaaten befähigt wird Jn dieſer Hinſicht
cheint auch in den einſchlägigen Betrachtungen der Preſſe volle

Einmüthigkeit zu herrſchen Was indeß die Vermuthungen
und Kombinationen anlangt welche die Perſon des eventuellen
Kongoſtaats Oberhauptes zum Gegenſtande haben ſo ſind
dieſelben ziemlich willkürlicher Art von einer bezüg
lichen e iſt einſtweilen noch gar keine Rede Nur
r dürfte jetzt ſchon feſtſtehen daß eine endgiltige Regelung

er internationalen Stellung des Kongoſtaates auch auf Löſung der

Pa aHerzen ſpricht Dabei beherrſcht er Zeichnung und Farbe inkräftiger Weiſe Er giebt die Natur wehee ohne ſie nach
einem vorgefaßten Schönheitsprinzip ſchulmeiſtern zu wollen
aber auch ohne ihre Häßlichkeiten gefliffentlich aufzuſuchen wie
es bei den Naturaliſten modernſten Zuſchnitte Sitte
um nicht zu ſagen Unſitte geworden iſt So wußte er
ſeinen Motiven ob er ſie der harmlos heitern oder der ſtill
ergreifenden Seite des ländlichen Lebens entnahm volle Lebens
wahrheit einzuhauchen

Gelegentlich ging Günther auch über das Genrebild hinaus
und verſuchte ſich in größeren allegoriſchen Darſtellungen im
Charakter von Wandgemälden Einen Cyklus von vier Kom
poſitionen dieſer Art hat er für die Centralhalle in Leipzig
ur Ausführung gebracht Auf überhöhten oben gerundetende ſtellt er durch reichlich lebensgroße Gruppen von
hwebenden Frauen und Kindergeſtalten die Poeſie die Liebe

die Jnduſtrie und das Glück dar und zwar ſo daß ſie in
derſelben e re zugleich die vier Tageszeiten
Nacht Morgen Mittag und Abend verſinnlichen Namentlidurch dieſe u durchgeführten Doppelbezeichnungen erhält die

Erfindung nen nicht z unterſchätzenden Reiz wennſchon die
techniſche Ausführung erkennen läßt daß Günther s eigentliche
Stärke nicht auf dieſem Gebiete lag

Im Jahre 1883 malte er ſeinen Feierabend, veranſchau
licht durch nf bejahrte Dorfbewohner die vor der Hausthüre
landernd beiſammen ſitzen Es ivar ſein letztes Bild Auch
ür ihn ward es Feierabend leider beträchtli er alses nach menſchlicher Durchſchnittsberechnung un eſchehen

ſollen Sein leidender Körper verlangte nach Ruhe Sie
wurde ihm am 20 April dieſes Jahres

Aber gleichwie Günther s ſpätere Heimſtätte Weimar ſo
hat auch ſeine Gebürtsſtadt Halle gewiß gute Urſache das
Gedächtniß des Künſtlers dem es Ernſt war mit ſeinem

Bergesgipfel hinauf eher ſchöpften die ges ſeiner repraſentativen Spitze wird Bedacht nehmen
Danaiden ihr e di en als daß S den decmlichen en

der Werkmeiſter und

9 a wäre der Befehlshaber des engliſchen Ge

Nach ten amerikaniſcher Zeitungen iſt in
den Staaten o Jndiana Connecticut undWeſt Virginia die Schweine Cholera neuerdings auf
das heftigſte ausgebrochen und hat ſchwere Verluſte der
Schweinezüchter zur r Auch in der Umgegend
der Ortſchaft Flatbuſh bei Newyork iſt dieſe Krankheit unter
den Schweinen aufgetreten und fordert täglich im Durchſchnitt
ſechszig Opfer Es werden durchgängig nur vollſtändig aus
gewachſene ſferre welche beinahe ſchlachtreif ſind von der
Seuche ergriffen Nach einem Bericht des SanitätsKommiſſars
William Mills von Flatbuſh welcher die Anzahl der in ſeinem
Diſtrikt bisher an der Seuche gefallenen Schweine auf drei
hundert beziffert ſollen die Kadaver von Newyorker und
Brooklyner Schlächtern aufgekauft und das Fleiſch weiter ver
kauft worden ſein Der Brooklyner Sanitätskommiſſar beab
ſichtigt dieſe Angelegenheit eingehend zu unterſuchen und
namentlich Ermittelungen betreffs derjenigen Fleiſcher anzu
ſtellen welche wiſſentlich die an der Seuche krepirten Schweine
gekauft haben

Die egyptiſche Regierung hat gegen die Entſcheidung
des Gerichtshofes erſter Jnſtanz in dem von der Staats
ſchuldenkaſſe angeſtrengten Prozeſſe die Berufung ein
gelegt Die Angelegenheit wird am 14 Jan vor den Appella
tionsgerichtshof kommen Wenn die Entſcheidung der erſtenJnſtanz beſtätigt werden wird dürfte die Staatſchuldentaſſe

alle Gehälter und Penſionen ſequeſtriren laſſen
Ein engliſches Blatt der Mancheſter Examiner theilte

jüngſt mit daß ein Agent der holländiſchen Faktoreien
in Loango Herr Hamel von dem Kommandanten der
franzöſiſchen Flotille am Fluſſe Mpila verhaftet
worden war wohin er ſich an der Spitze einer ihm von der
Jnternationalen Afrikaniſchen Aſſociation zur Verfügung
geſtellten und von Hodiſter befehligten Truppenmacht begeben
hatte um einen Angriff der Eingeborenen auf die houdus hen
und deutſchen Faktoreien in Laongo zu verhindern Der
ranzöſiſche Befehlshaber behauptete daß die Ufer des Mpila
rankreich gehörten und er verlangte daher auch die AusUeferung Hodiſters welche natürlich verweigert wurde

In der erſten niederländiſchen Kammer erwiderte nun am
Dienstag auf eine von Franſen van de Putte an die Re
gierung gerichtete Jnterpellation in betreff der Gefangen
nahme von Holländern durch franzöſiſche Unter
thanen am Kongo der Miniſter van den Does de Villebois
daß die franzöſiſche Regierung die Angelegenheit in die Hand
genommen und verſprochen habe an Ort und Stelle Er
kundigungen einzuziehen Muller Präſident der holländiſchen
afrikaniſchen Geſellſchaft ſtellte die Forderung daß die
Regierung das Recht Hollands gegenüber Frankreich aufrecht
erhalten ſolle worauf der Miniſter antwortete daß die Re
gierung Rechtsanſprüche nicht geltend machen könne ſo lange
eine Unſicherheit in Bezug auf die Rechte des franzöſiſchen
Protektorats über diejenigen Landestheile herrſche in welchen
Ortſchaften niedergebrannt worden ſeien

Vom oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze meldet ein
offizielles Telegramm die franzöſiſchen Truppen
hätten einen Vorſtoß gegen Tuyenquan gemacht und den
Chineſen beträchtliche Verluſte beigebracht die Verluſte ihrer
feits ſeien unbedeutend geweſen

2

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Bern 30 Dez Die ſanitäre Beaufſichtigung der aus

Jtalien und Frankreich kommenden Reiſenden und die Kon
trolle in den Gaſthöfen ſowie die den Eiſenbahnverwaltungen
zum Schutze gegen die Cholera auferlegten Maßregeln werden
übermorgen aufgehoben

Paris 30 Dez Wie Figaro meldet wird der frühere
Geſandte in Bukareſt Baron v Ring an Stelle des Marquis
v Noailles Botſchafter in Konſtantinopel werden

Deutſches Reich
Berlin 30 Dez Se Maj der Kaifer nahm heute mehrere

Vorträge entgegen und empfing den Gouverneur des berliner
Jnvalidenhauſes Generallieutenant v Wulffen den General der
ren und General Adjutanten Frhrn v Losn welcher zur

deujahrsGratulation hier eingetroffen iſt den Generalarzt 1 Kl
Dr v Coler welcher nobilitirt worden iſt und andere höhere
Offiziere Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem
General v Albedyll und unternahm dann eine Spazierfahrt
Der Kronprin K empfing geſtern u a den General der Jnfanterie
z D v Etzel Abends beſuchte der Kronprinz mit ſeiner Familie
die Vorſtellung im Opernhauſe Wie ſchon gemeldet wird die
Neujahrs Gratulations Cour bei den Majeſtäten in
hergebrachter Weiſe ſtattfinden Zuerſt erſcheinen um 9 Uhr die

n der königlichen Familie zur Beglückwünſchung worauf
die Majeſtäten mit denſelben ſich zum Gottesdienſt in den Dom
begeben Nach der Rückkehr von dort bringen um 113 Uhr die
Perſonen des königlichen Höfes ihre Glückwünſche dar und hieran
ſchließen ſich um 12 Uhr die aktive und zur Dispoſition ſtehende
Generalität die Oberſten die GeneralsStellung einngehmen und
die Commandeure der Leib Regimenter Um 12 Uhr erſcheinen
die landſäſſigen Fürſten und Für
aktiven Staatsminiſter und mit dieſen zugleich der Präſident des

Evangeliſchen Dpertirrheatan und eine halbe Stunde ſpäter die
am berliner Hofe beglaubigten Botſchafter Dem Vernehmen
nach wird am 18 Januar das Krönungs und Ordensfeſt in
herkömmlicher Weiſe im königlichen Schloſſe geſfeiert werden Am
Tage zuvor wird der Kaiſer ein Kapitel des hohen Ordens vom
Schwarzen Adler abhalten

Daß das energiſche und erfolgreiche Vorgehen Deutſch
lands in ſeiner überſeeiſchen Politik die Angſt und
Eiferſucht Englands aufs höchſte gſteigert hat dafür liegt
wieder ein neuer Beweis vor Dem Daly Telegraph zu

chwaders in den re en Gewäſſern angewieſen
die engliſche Flagge auf den Louiſiaden den Woodlarkinſeln
der Longinſel und der Jnſel Rook aufzuhiſſen für den Fall
daß der Verſuch gemacht werden ſollte in der Nähe des
auſtraliſchen Feſtlandes Annexionen vorzunehmen

Die offiziöſen Berl Pol Nachr verkünden heute das
folgende Programm für die bevorſtehende Seſſion des
preußiſchen Landtages

ie Landtagsſeſſion deren erſter Theil am 15 Jan beginnt
mit der für den 12 zu erwartenden Sitzung des Staats

raths ſaſt zuſammenfällt wird ohne Zweifel ſich nur mit ſolchen
legislatoriſchen Aufgaben zu befaſſen haben welche entweder

und

eine unſchwierige Verſtändigung mit dem Landtage zu erwarteniſt Abgeſehen von der Finanzlage welche wie ginſtig immerW hern v gailln Schaffen eine ſehr achtbare Höhe erreichte

Ernſt Freymuth
die Verwaltungsergebniſſe wichtiger prenßiſcher Einnahmequellen

ürſtinnen ſowie um 1 Uhr die W

3 Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 759 1 Südoſt leicht nebelig Wien 763

durch dringende Bedürfniſſe des Landes bedingt oder über welche W

Reiche beſſer zu geſtalten ladet auch die allgemeine politi
Situation m Jnangriffnahme weitausſehender geſetzgeberiſchen
Pläne nich

V welche die verſchiedenen theils bereit
früher erfolglos vorgelegten theils angekündigten Entwürfe
nach dieſer Richtung im e Staatsregierung erfal
wird es abhängen was zur Vorlage gelangen wird Daß esneben den rSheren dabei in Frage kommenden Geſetzen ar

kleineren Geſetzesvorlagen nicht fehlen wird darf jedöch als
icher angeſehen werden So wird vom Miniſterium d
nnern neben der Kreis und rn für Heſſen
aſſau die Regelung des rheiniſchen Kantongefängnißweſens v

von dem landwirthſchaftlichen Miniſterium die Vorlegung eines
Konſolidationsgeſetzes für die Rheinprovinz beabſichtigt welches
nach anfänglichem Widerſtreben letzthin die Zuſtimmung des
dortigen Provinzial Landtags gefunden hat 5

Ob aus größeren zur Zeit noch rückſtändigen geſetzgeberiſchen
Materien vorzugsweiſe dringliche Punkte alsbald zu beſonderer
Regelung geſtellt werden ſollen wie im vorigen Jahre die

gen der Kommunalbeſteuerung durch das ſog Kommunal
tarnothaeiep dürfte zur Zeit Gegenſtand eingehender Er p

wägung ſein

Aus Düſſeldorf den 29 Dezember wird uns ge h
ſchrieben

Der Ausſchuß des Vereins zur Wahrung der gemein
ſamen wirthſchaftlichen Jntereſſen in Rheinlandund Weſtfalen hielt heute hierſelbſt eine Sitzung U a be 1
ſchäftigte ſich derſelbe mit der Lage der wirthſchaftspolitiſchen e
Geſetzgebung mit Rückſicht auf die Stellung der Parteien im
neuen Reichstage namentlich auf die von den Mitgliedern ver
ſchiedener Parteien gebildete wirthſchaftliche Vereinigung und
die von derſelben zu erwartenden Anträge auf Aenderung des 5
Zolltarifs Nach eingehenden Erörterungen gelangte der Aus
ſchuß zu dem einſtimmigen Beſchluſſe daß der Verein falls von
einzelnen Jnduſtrien Aenderungen des Tarifs für nothwendig v
erachtet werden ſollten ſich freilich der Verpflichtung nicht ent
ziehen könne ſolche Anträge ſorgfältig zu prüfen daß der Verein n
als ſolcher aber nach wie vor den Standpunkt der ehr n
lichen Probe feſthalte daher Aenderungen des 9Zolltarifs nicht wünſche Zur vorläufigen Prüfung ſt
etwaiger Anträge die ſich auf die Aenderung des Tarifs be nziehen wurde eine Kommiſſion ernannt welcher der Auftrag h
ertheilt wurde ſich in erſter Reihe mit den zu erwartenden An n
trägen auf Erbehung der Getreidezölle und die Wirkungen
einer ſolchen auf die Lage der Jnduſtrie zu beſchäftigen Jn n
die Kommiſſion wurden außer dem Vorſitzenden Hrn Komm bRath Dr JanſenDücken und dem geſchäfte führenden Mitgliede
des Vorſtandes Hrn Bueck die Herren Geh Komm Rath g

Haniel Ruhrort Geh Komm Rath A HeimendahlKrefeld 5
rthur MeckelElberfeld Dr NatorpEſſen und Generaldirektor i

ServaesRuhrort gewählt aFür die Zeit vom Beginn des Etatsjahres bis zum Schluß p
des Monats November 1884 haben die Einnahmen der ü
Poſt und Telegraphen Verwaltung 107,566,877 M ü
gegen das Vorjahr mehr 5,049,659 und die der Reichs J
eiſenbahn Verwaltung 31,855,600 M Plus 106,084 r

betragen JJn Elberfeld hat am Fymntag abend der erſte Parteitag
der demokratiſchen Partei in Rheinland und Weſtfalen J
ſtattgefunden Die Betheiligung ſeitens der Vertrauensmänner a
aus den verſchiedenen Wahlkreiſen war ziemlich ſtark ſodaß in
der Verſammlung eine zuverſichtliche Stimmung herrſchte Ge G
leitet wurden die Berathungen vom Abgeordneten Lenzmann Es
handelte ſich um Schaffung einer Organiſation Die Verhand z
lungen darüber führten zu folgendem Ergebniß Der jährlich V
mindeſtens einmal vor dem 1 Mai zuſammentretende Parteitag
vertritt die Partei derſelbe überträgt die Geſchäftsführung einem Se
Ausſchuß der mit den Parteigenoſſen in den einzelnen Kreiſen er
durch Korreſpondenten verkehrt Außerdem wurde mit dem Sitze
in Elberfeld ein Demokratiſcher Verein für Rheinland und Weſt ch
falen gebildet und für denſelben in jedem betheiligten Wahlkreiſe diein Geſchäftsführer beſtellt Der Hauptort von Richters Wahl ge
kreis Hagen wurde als Ort für den nächſten im Frühjahr ſtatt

findenden zweiten Parteitag gewählt g
Halle den 31 Dezember t n

Der Vorſtand des Vereins ſächſiſcher Malzfabrikanten
hier theilt mit daß infolge ſeines Rundſchreibens vom 18 Okt
110 Mälzerfirmen mit zuſammen 1240 Arbeitern dem Plane einer
ſelbſtändigen Mälzer Berufsgenoſſenſchaft beigetreten
ſind An zuſtändiger Stelle beim Reichsverſicherungsamte werden
die Gründe welche die Malzfabrikanten veranlaſſen die Bildung
einer eigenen Genoſſenſchaft anzuſtreben voll gewürdigt und nur
wegen des vergleichsweiſe geringen Umfanges der Genoſſenſchaft
werden Bedenken gehegt Jn der am 3 Jan in Leipzig ſtatt
findenden gemeinſchaftlichen Generalverſammlung werden die
Brauer und Mälzer je für ſich abſtimmen Die Berufsgenoſſen
werden deshalb zu zahlreichem Erſcheinen dort oder zur Voll
machtsertheilung aufgefordert Der Generalverſammlung geht um
10 Uhr im Gaſthof Sedan eine Vorverſammlung der Mälzer
voraus in welcher außer der re über das gemein
ſame Verhalten auf der Generalverſammlung auch andere für

u deutſche Malzfabrikation wichtige Fragen berathen werden
ollen

ren

Meteorologiſche Station

50 Dez 190 U abs D wer
Barometer Millimeter 757 53Thermometer Celſins 38 8Relative Feuchtigkeit 95 93ind SW1 r v
6 U früh Thaupunkt n d K H 0,9 e

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte heit Pola
20 Dez 8 U morgens Geringe Veränderungen Das Barometer war im

weſtlichen Mitteleuropa wieder geſtiegen das meiſt trübe Wetter bei ſinkender
Temperatur hielt noch an Jn Süddeutſchland herrſchte Froſtwetter Muuchen
12 Grad unter Haparanda 774 4 Nord leicht hedeckt Petersburg 776

1 Südweſt leicht bedeckt Nizza 756 7 Oſt leicht Regen Karlsruhe 759
6 ſtill wolkenlos Paris 759 3 Süd ſtill Nebel

s

Univerſitätsnachrichten
München Hier ſtarb der bekannte Phyſiker Geheim

rath Prof Dr Philipp v Jolly am Vorabend des erſten
Weihnachtsfeiertages nach kurzer Krankheit Der berühmte
Gelehrte erreichte ein Alter von 75 Jahren Geboren am
26 Sept 1809 zu Mannheim als der füngere Bruder des ben
kannten badiſchen Staatsmannes widmete ſich Jolly nach Ab
ſolvirung des Gymnaſiums mathematiſchphyſikaliſchen Studien
in Wien und Berlin und habilitirte ſich ſodann 1834
in Heidelberg 1839 wurde er außerordentlicher 1846 ordentlicher
Proſfeſſor 1854 folgte er einem Rufe nach München wo er
ſeitdem ununterbrochen alſo volle 30 Jahre gelehrt hat

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die erſte Sendung der Lieutenant Wißmann

Sammlung iſt in Berlin eingetroffen leider in einem ſehr
ſchlimmen Zuſtande Die Gypsmasken welche der Begleiter

ißmann s Stabsarzt Dr Wolf von den mit Pogge nach Ma
lanſch gekommenen und dort bis jetzt zurückgebliebenen Tuſchilange
Negern abgeformt hatte ſind eingepackt worden ehe ſie vollſtändig

ſich geſtaltet haben mögen zur cht mahnt ſo lange esnicht gelungen iſt das finanzſelle Verſal We Peechet zum
trocken waren und in J während des Transportes zer
brochen Nur mit vieler Mühe Nee der geübten Hand des den
Prof Virchow beſchäftigten Konſervators gelungen die Masken
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ves Fürſten Bismarck die im kommenden Frühjahr erſcheinen

vprächtige gothiſche Architektur von

F guüren bildet und nach unten mit den Dedikationen das Ganze
abſchließt das alles in ſeiner packenden harmoniſchen Farben

nachtsfeiertage wies der Geiſtliche Hr Diviſionspfarrer Schild

lichen Majeſtäten

ſame Kirche geſtiftet haben es ziert heute zum erſtenmal gewiſſer

Wilhelm und Kaiſerin Auguſta

ſein neugeborenes Kind geſtern in den Mühlgraben und ließ es

gerettet

ſelben Regiment

ſolange unter Waſſer bis er ſeinen Geiſt aufgabt Pethatel eiſt aufgab Der Verbrecher

1885 ihr hundertſtes Lebensjahr

ſührte

genzukügen allerdings iſt dabei
verloren gegangen dieman ſonſt bei afrikaniſchen Stämmen kennt und

tigen Zuſammenſetzung lebhaft an neuſeeländiſche
Malanſ

ein Theil der

re wasehren ert Der beigelegte Kopf eines in
ne thenen Tuſchlange hat während der Reiſe ſtark Schaden

itten
Mr Lowe der berliner Korreſpondent der londoner

Times ſchreibt dem Athenäum zufolge eine Biographie

wird

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Torgau 30 Dez Nachdem das von Sr Maj dem
Kaiſer und J Maj der Kaiſerin für unſere Schloß und
Garniſonkirche geſtiftete Fenſter mit Glas male rei am
19 d in Berlin ausgeſtellt und u a von Sr K H dem Kron
prinzen der dieſe Gabe ſeiner kaiſerlichen Eltern mit beſonderem
Intereſſe betrachtete beſichtigt worden wurde daſſelbe am 23 d
hier eingeſetzt und ſchon am 1 Weihnachtsfeiertage konnte ſich dieverſammelte Feſtgemeinde daran erfreuen Das dete iſt in der

That wundervoll und macht der Anſtalt für Glasmalerei von
Heinersdorff in Berlin aus welcher es hervorgegangen die

rößte Ehre Welche farbenreichen Bilder dieſe lebensgroßen Ge
talten von Luther der dieſe erſte urſprünglich evangeliſche Kircheeingeweiht und Kurfürſt Johann Iriedrich der ſie erbaut hat

Darüber ein herrliches Kece homo als Hinweis auf den für
welchen beide Männer gekämpft gerungen und gelitten Die

der die Figuren ümrahmt ſind
der den Hintergrund für dieder brillant gemalte Teppich

zuſammenſtellung fand den größten Beifall bei allen die in dieſen
Tagen die Kirche beſuchten Jm Gottesdienſt am erſten Weih

nach beendeter Predigt die Gemeinde noch in einer beſonderen
Anſprache hin auf das kaiſerliche Geſchenk das ſo recht geeignet
ſei den Verſammelten den Tag zu einem doppelten Fratrage zu
machen Das Luther und Kurfürſtenfenſter das Jhre Kaiſer

l aus Veranlaſſung des vorjährigen Luther
zubiläums ſür unſere in der Geſchichte der Reformation ſo bedeut

maßen als ein ſchönes herrliches Weihnachtsgeſchenk unſer Gottes
hans Noch einmal ſei beiden Kaiſerlichen Majeſtäten an dieſer
Stätte der ehrfurchtsvollſte innigſte Dank unſerer Garniſon
gemeinde ausgeſprochen für die Theilnahme die Allerhöchſtdieſelben
auf ſo huldvolle Weiſe für unſer Gotteshaus und damit zugleich
für das kirchliche Leben unſerer Gemeinde bekundet Wir ſprechen
aus Herzensgrund Gott ſegne unſren theuren Kaiſer und König
und deſſen erlauchte Gemahlin und ſein ganzes Haus mit ſeinem
beſten und reichſten Segen vom Himmel herab Er walte ferner
über Jhnen mit ſeiner behütenden helfenden Gnade Er wache
über unſerm geliebten Herrſcherpaare nach ſeiner Verheißung
Jch will euch kragen bis ins Alter und bis ihr grau werdet ich
will es thun ich will heben tragen und erretten Unſere Kirche
aber in dieſem ihren köſtlichen neuen Schmuck wolle der all
mächtige Gott auch ferner grünen und blühen laſſen als eine
Pflanz und Pflegeſtätte echter unentwegter Treue gleicherweiſe
gegen den himmliſchen wie gegen den irdiſchen König und Herrn
als Segen für alle die künftig noch durch die Pforten dieſes
Gotteshauſes ein und ausgehen werden Das walte Gott in
Gaaden Das Fenſter trägt am Fuß in Goldſchrift die
Worte Aus Veranlaſſung des 400zährigen Lutherzubiläums am 10 November 1883 geſifte von Kaiſer

T Nordhaufen 30 Dez Ein hieſiges Dienſtmädchen warf

ertrinken Die Perſon iſt einſtweilen im Krankenhauſe unter
ebracht Jn Ellrich waren geſtern 3 Knaben beim Schlitt
chuhlaufen auf dem Frauenbergsteiche eingebrochen wurden aber B

durch Herrn Tiſchlermeiſter Brauns vom Tode des Ertrinkens

Den nachbenannten Offizieren c iſt die Erlaubniß ertheilt
r Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Ordens
nſignien des Komthurkreuzes 2 Klaſſe des Herzoglich ſachſen

erneſtiniſchen Haus Ordens dem Ober Stabsarzt erſter Klaſſe
Dr Thiele Regiments Arzt des 6 Thüring Jnf Reg Nr 95 des
Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes 1 Klaſſe dem General
Lieutenant v Grolman Commandeur der 8 Diviſion und dem
Oberſten Rogalla v Bieberſtein Commandeur des 3 Thüring
Jnf Reg Nr 71 der zweiten Klaſſe deſſelben Ordens dem Major
v Schlegell im 3 Thüring Jnf Reg Nr 71 dem Oberſt
Lieutenant v Kamptz Bezirks Commandeur des 2 Bataillons
Sondershauſen 3 Thüring Landw Reg Nr 71 und dem Oberſt
Lientenant z D v Gilſa BezirksCommandeur des 1 Bataillons
Erfurt 3 Thüring Landw Reg Nr 71 der dritten Klaſſe des

ſelben Ordens dem Hauptmann v Breifenbauch im 3 Thüring
Jnf Reg Nr 71 und dem Premier Lieutenant v Bonin in dem

Die Eiſenbahn Direktoren Poſſeldt Mitglied der königl
Eiſenbahn Direktion in Erſurt Fleiſchmann Mitglied der königl
Eiſenbahn Direktion in Frankfurt a und Ernſt Schmidt
Mitglied der königl Eiienbahn Direktion in Magdeburg ſind zu
RegierungsRäthen ernannt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß wegen Umwandlung der 4eproz Anleihe der Stadt Reuhaldens
keben vom Jahre 1873 in eine 4prez Schuld

e la nen i V 29 Dez Geſtern hat der auf Urlaub hierbefindlich geweſene Soldat Hertel der 9 Comp des nei

104 hemnitz den Knecht Tröger welcher ihn verfolgte ge
öden H hatte in Gemeinſchaft mit ſeinem jüngeren Bruder
Wilddieberei getrieben war deshalb von dem Tröger ver
folgt worden hatte ſich aber durch einen Sprung in die Elſter
ſeinem Verſolger entzogen Als letzterer ihm nachſprang ſchlug
ihn H erſt mit dem Gewehrkolben auf den Kopf und tauchte ihn

Gymnaſial Direktor Profeſſor Dr Junge in Greiz iſt zumDirektor der Gymnaſiums in Sorau gewwählt z iſt z

Vermiſchtes
Eiſenbahnzuſammenſtoß Wie man uns telegraphiſchaus Straßburg mittheilt iſt geſtern 30 Dez früh 3 Parbtee

von Luxemburg kommende Schnellzug auf einen innerhalb der
Station Schiltigheim haltenden Güterzug aufgefahren wobei die
Lokomotive des Schnellzuges beſchädigt und mehrere Kohlenwagen
zertrümmert wurden Perſonen ſind nicht verletzt

Die londoner Times erreicht morgen am 1 Januar

Eine Denkmünze Als die Dänen im Jahre 1679 mitgroßer Kriegsmacht gegen Hamburg gezogen a doch nach
vergeblicher Anſtrengung die Belagerung aufgeben und unver
richteter Sache wieder abziehen müßten ließen die Hamburger
eine Münze ſchlagen welche auf der einen Seite die Jnſchriſt

e e rn P rn iſt r Keweotnchtet auf der anderen Seite zu leſender anderen Seite ſtand nichts x
Ueber die Ermordung des orſchungsre iſenden

ohnes durch ne ſck
dem Schreiben wird beſtätig

ch 29 Juli auf einer Forſ

Ah

t daß Huber imsreiſe gefallen iſt Huber iſt am
ungsreiſe von den von ihm ſekdſt ge

wählten Führern ermordet worden und zwar weil dieſe Menſchen
ſich ſeiner Waffen und Werthſachen bemächtigen wollten Jn der
Nacht vom 26 zum W i 1884 hatte er Dieddah begleitet
von ſeinem Diener Mahmud und zwei Führern verlaſſen
Mahmud verfolgte mit den mit dem Gepäck beladenen Kameelen
die Straße während Herr Huber und ſeine Führer ſich bald zur
Rechten bald zur Linken von der Straße entfernten ſei es um
alte Jnſchriſten oder eine Skizze aufzunehmen oder um irgend
eine wiſſenſchaftliche Beobachtung zu veranſtalten Man traf ſich
an dem als Halteſtelle bezeichneten Orte um etwas Speiſe zu
ſich zu nehmen und auszuruhen Der 27 und 28 Juli gingen
ohne Zwiſchenfall vorüber Als Mahmud am 29 Juli bei der
Halteſtelle ankam fand er ſchon alles an Ort und Stelle die
beiden Führer beteten und Herr Huber lag in einiger Entfernung
unter einem arabiſchen Mantel ausgeſtreckt Mahmud glaubte
ſein Herr ſchlafe und fing an die Thiere abzuladen lötzlich
fühlte er zwei Flintenläufe auf der Bruſt und hörte einen der
Führer ihm ſagen Gieb Acht Wirf Deine Waffen weg ſonſt
wirſt Du wie Dein Meiſter behandelt der dort liegt Er ſah
hin und gewahrte Herrn Huber auf der linken Seite hingeſtreckt
Die ganze rechte Seite des Kopfes war blutig aber das Geſicht
ruhig und ſtill wie wenn er ſchliefe Ein direkt auf die Schläfe
gerichteter Piſtolenſchuß hatte wahrſcheinlich den Schlummernden
geiödtet Während zweier Tage blieb Mahmud der Gefangene
der Mörder endlich gelang es ihm zu entkommen und er begab
ſich nach Meding dann nach Heil und kam endlich nach Dijeddah
zurück wo er ſich dem franzöſiſchen Vizekonſul zur Verfügung
ſtellte welcher die Züchtigung der Mörder betreiben ſollte
Huber s Leichnam blieb während einiger Tage unter freiem
Himmel liegen es heißt einige Vorübergehende hätten endlich
ein Grab gegraben und ihn darin beerdigt

Raubmord Jn der Nacht vom 24 zum 25 d iſt der
Schuhmachermeiſter Fiſcher zu KleinPiaſtenthal bei Brieg in
ſeiner Wohnung ermordet und einer Baarſchaſt von etwa 70 M
beraubt worden Der Ermordete wollte ſich am 11 Januar ver
heirathen und hatte den geranbten Betrag für die bevorſtehende
Hochzeit zuſammengeſpart Der Mörder hat ſein Opfer nach derThat nach einer Brücke des Dorfbaches geſchafft und dort ver

borgen Erſt am 27 d wurde die Leiche an dem bezeichneten
Orte aufgefunden Der That dringend verdächtig iſt ein
flüchtig gewordener Schuhmachergeſelle Ladnig aus Schwanowitz

Selbſtmord Jn der Strafanſtalt zu Zürich hat ſich
vor einigen Tagen der wegen Betruges verurtheilte frühere Sub
direktor des Schweizeriſchen Lloyd BuſchSteiner das Leben
genommen

Jm deutſchen Reichstage hat jede Fraktion eine
s Dieſe Doſen ſind ein Geſchenk des wilden

Abg Sander welcher auch ſtets für die Füllung derſelben ſorgt
Abg Sander iſt nämlich Schnupfſtabaks Fabrikant

Im Cirkus Herzog, welcher gegenwärtig in Brüſſel
Vorſtellungen giebt entſtand bei der Abendvorſtellung am dritten
Feiertage eine Panik Bei der Darſtellung der Jagd ſprang eins
der Pferde anſtatt die Cascaden zu erklimmen in die Orcheſter
Fautenils die zum Glück unbeſetzt waren Durch das Geſchrei
der Zuſchauer erſchreckt ſprang das Pſerd das ſeinen Reiter
Schumann abgeworfen von Stuſe zu Stufe bis ihr die Barriere
des erſten Ranges Halt gebot Niemand wurde beſchädigt nur
waren viele Damen in Ohnmacht gefallen das Pferd hatte ſich
leicht verletzt

S n e e r welche am 5 Jan indas Caſtan ſche Panoptikum zu Berlin einziehen wird iſt am
Montag in Hamburg augelangt

Zwei berliner Bankiers ſind in den letzten Tagen
wegen Unterſchlagungen verhaftet worden Der eine iſtBankier W 3 welcher das in der Kanonierſtraße belegene
Bankgeſchäft ſeines im Monat September d J verſtorbenen

ruders Julius übernommen und weitergeführt hatte Wahr

wiſſenſchaftlichen Forſchun

ſcheinlich hat erſterer dies Geſchäft weitergeführt ohne von vorn
herein irgend welche Mittel zu beſitzen denn er begann ſeine
Geſchäſtsthätigkeit damit daß er die Devpoſiten und Werthpapiere
die ihm Kunden im Betrage von 40,300 M zur Umwechſelung
übergeben hatten unterſchlug und die ganze Summe für ſeine
Börſenſpekulationen und ſeinen Aufwand verbrauchte Gleichfalls
wegen Unterſchlagung bedeutender Summen und Werthbeträge
welche ihm in Verwa eng gegeben waren iſt dann vor einigen
Tagen auch der Bankier T verhaftet worden

T Dis beſte Köchin Der in Roveredo verſtorbene
Papierfabrikant Philipp Jacob hat ein Legat von 100 Gulden
der beſten Köchin in Roveredo vermacht und die Entſcheidung
darüber wer die beſte Köchin ſei dem Pater Guardian der
Franziskaner in Roveredo anheimgeſtellt

Keine Telephonleitung Gegen die Anlage einer
Telephonleitung Frankfurt Mannheim haben die Gemeindevorſteher
von Neu Jſenburg Sprendlingen und Langen Einſprache erhoben
Sie wollen nicht leiden daß die Leitungen durch die Hauptſtraßen
ihrer Orte gehen

Pianoforteſteuer Nachdem die Budgetkommiſſion der
Stadt Lüttich beſchloſſen hat die Flügel und Pianinos als
Luxusgegenſtand mit einer Steuer zu belegen wird jetzt in
z an Häuſern der Stadt die Zahl dieſer Jnſtrumente genau
feſtgeſtellt

Das Erdbeben in Spanien
Ueber die Verheerungen die das Erdbeben vom erſten Weih

nachtsfeiertag angerichtet hatte liegen immer noch keine näheren
Berichte vor Nur ſoviel läßt ſich den bis jetzt eingelanfenen
kurzen Meldungen noch entnehmen daß die zerſtörende Wirkung
der Erdſtöße ſich in Andaluſien am heftigſten äußerte Jn
Velez Maluga iſt das Poſtamt eingeſtürzt einige andere Häuſer
ſind ſtark beſchädigt und mehrere Perſonen erſchlagen worden
Jn Sevilla iſt u a ein namhafter Theil eines Kloſters eingeſtürzt
Die Stadt Alhama von der wir ſchon vorgeſtern berichten mußten
daß ſie zum größeren Theile zerſtört worden liegt nicht zu
verwechſeln mit Alhama in Arragonien und in Murcia 48 km
von Granada entfernt und zählt gegen 8000 Einwohner Jhre
heißen Schwefelbäder führten ihr fortgeſetzt ſtarken Beſuch von
Kurgäſten zu

Einer madrider Korreſpondenz der Frkf Z zufolge traten
die Erderſchütterungen die am Chriſttage begannen beſonders
heftig im Süden auf urd haben noch kein Ende genommen Die
Provinzen Malaga und Granada ſcheinen Centren des Erdbebens
geweſen zu ſein zahlreiche Gebäude wurden zerſtört und viele
Perſonen verletzt Jn Granada dauerte die Erſchütterung faſt
eine ganze Minute lang Jn Malaga wurden ſieben Stöße
verſpürt von denen der erſte 15 Sekunden dauerte Die Panik
der Bewohner war groß und dauert jetzt noch fort Die Reicheren
haben ihre Equipagen auf die Promenaden ſchaffen laſſen und
kampiren darin Auf dem Lande ſind einzelne Dörfer faſt ganz
zerſtört worden die Zahl der Opfer konnte noch nicht genau
ermittelt werden Das Miniſterium des Jnnern wies die
nöthigen Mittel an un den dringendſten Bedürfniſſen der unglück
lichen Bevölkerung zu genügen die lokalen Behörden ließen alle
verdächtigen Gebäude räumen n vielen Kirchen wurde die
Feiertage über kein Gottesdienſt gehalten da man deren Einſturz

er

e

d a e uſch c 3 n idrid entſchuldigte ſi
rd ung nn 9 e e er Mitteum ſich die Jnſtrumente zu verſchaffen die nöthig ſind um das

Eintreffen derartiger Naturphänomene vorherzuſagen D

Biſchof Blum von Limburg der ſchon vor einigenTagen tod é geſagt wurde iſt am Denelag um 4 Uhr nachm ver

ſchieden wurde geboren am 18 April 1808 als Sohn eines
Schuhmachers in Geiſenheim am Rhem und erreichte alſo ein
Alter von 76 Jahren Am 17 Mai 1882 wurde er als Prieſter
ordinirt und ſchon am 2 Okt 1842 zum Biſchof der ſe
Limburg geweiht Jn den Jahren 185354 gerieth er in Kon
mit der herzoglich naſſauiſchen Regierung deren damaliges li
Miniſterium auch ſeinen Kulturkampf mit der römiſchen Kurie
hatte Der Konflikt wurde aber bald wieder beigelegt Nach
der Annexion Naſſaus nahm Biſchof Blum gegen die prauge
Regierung eine ſehr freundliche Haltung ein bis der preußiſche

Kulturkampf eine Wandlung ſchaffte Biſchof Blum
ging 1874 ins il auf das dem Fürſten Löwenſtein r
Schloß Heid in Böhmen woſelbſt er 1882 ſein 50zähriges Prieſter
jubiläum feierte Erſt am 16 Dez 1883 kehrte er nach Limburg
zurück ohne die Freude zu haben ſeine hochbetagte Schweſter
wieder zu ſehen die kurz vor ſeiner Rückkehr in Geiſenheim ver
ſtorben war Er ſelbſt war bereits außerordentlich gebrechlich
geworden und faſt erblindet Vor einigen Wochen erhielt er die
Sterbeſakramente da man ſeine Auflöſung täglich erwarten konnte
Er war ein außerordentlich milder und humaner Prieſter

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
S Berliner Börfſe 30 Dez Der bereits telegraphiſch gemeldeten Feſtig

keit der Kurſe an der heutigen Börſe entſprach der Umfang des Geſchäfts
nicht im geringſten daſſelbe war vielmehr von der größtmöglichen Gering
fügigkeit denn wenn die Börſe den ungünſtigen Ereigniſſen den möglichſten
Widerſtand leiſten möchte ſo fehlt es doch an begründeter Veranlaſſung zur
Vermehrung der HauſſeEngagements Der Schluß ermattete Man notirte
Kreditaktien 483 5 Franzoſen 510 11 Lombarden 245
Mecklenvurger 220 19, Mainzer 109 Marienburger 77,7 Galizier

Lübeck Büchener Oſtpreußen 968, Gotthardbahn 104 Elbethal
bahn 297 Distonto Geſellſchaft 210 Deutſche Bank 156 Laurahütte

h Dortmunder Union 63 Ungarn Ruſſen 96 Italiener
erben

Berlin 30 Dez Die Nachricht von der Uebernahme von 50 Millioney
preußiſcher Konſols durch die Diskontogeſellſchaft nnd andere Bank
häuſer wird als unbegründet bezeichnet

Leipzig 30 Dez Die auswärts verbreiteten Gerüchte daß an dem
Falliment von Truninger Co in London der hieſige Platz bethetligt ſei
ſind gänzlich unbegründet

Karlsruhe 30 Dez Telegr
35 Fl Looſe je 1000 Fl anf Nr 32850
305302 315416 315449 316197 388328

Wien 30 Dez Die Verwaltung der Escompte Geſellſchaft hat
im Prinzip eine Erhöhung des Aktien Kapitals welches jetzt 10 Millionen be
trägt und ſtatutengemäß bis auf 20 Mill Fl erhöht werden kann beſchloſſen
Die Generalverſammlung der Nordweſthahn welche am 12 Februar ſtatt
findet wird über die Emiſſion von 11 Mill Fl Prioritäten zu vwe
rathen haben Die Nachricht daß bei der Agramer Sparkaſſe Schwierig
keiten entſtanden ſind beſtätigt ſich nicht die Kaſſe leiſtet alle erforderlichen
Zahlungen ohne Weiterungen S

Wien 30 Dez Die Dividende der Oeſterreichiſch Ungariſchen
34 L d für das zweite Semeſter 24 Fl mithin Geſammtdividende 42 Jl

ur
London 30 Dez Wiederholt Die Firma Bagallay Spence

Company hierſelbſt hat ihre Zahlungen eingeſtellt Die Paſſiva ſollen
120,000 Pfd Sterling betragen

Konſtantinopel 30 Dez Telegr Einnahmen der Türkiſchen
Tabak Regie Geſellſchaft in der erſten Hälfte des Dezember
5,000,090 Piaſter

Prämienziehung Badiſcher
36992 39403 294351 294380

Waaren und Produktenberichte
Zutcker

Magdeburger Börſe
29 Dez

23,50 M
23,00 23,50 M
18,80 19,00 M
18,00 18,20 M
18,09 18,20 M
14 00 16, 0 M

30 Dez

23,00 23,50 M

18,10 18,80 M
18,10 18,30 M
14,00 16 00 M
15,00 15,40 M

Grannlated
Kryſtallzucker I
Kryſtallzucker II
Kornzucker 96

Kornzucker 95 2 3Kornz Rend 88
Nachprod 88 92

do Rend 75 15,00 15,40 M
Tendenz am 30 Dez Feſt für Exportwaare mehr Frage

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Partis 30 Dez Telegr Rohzuder 88 feſt
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 Kg pr
April 40,30 pr März Juni 41,25

Lvondon 30 Dez
Rohzucker 10 feſt Centrifugal Cuba 13

New wort 29 Dez Teiegr Fatr refining Muscovades 4,60

Leipziger Börſe vom 30 Dezember

1 Sächſ M Kal Sächſ Thlreuch 8333 84,20 G Sie e ab 05 102 5
z do 1000 a 20 Landrentenbr 98 25z do 500 84 ,80 G 45 Mansf Gw 1882 101,25 G3 do 500 84,80 G 4 do 101,00 Gne
4 102 20 Nirb Landesb ol j 108 06 G

Div u u10 Altenburg 8e 14 Malzf Schkeud 206,00 PS c 260,25 S Gasgeſ t Lpz 142,00 P
7 Böhm We Kg 121,50 G 8 Stamm Pr 144,50 Ga dec t en edo B 75 00 b 12 Zugerraffinerie Halle 115,00 G
9 d 147,25 G 15 Thür Br V St 208,00 GFrang Joſ Bis eg 86 00 do St Hrior 208 ,90

8 Ver Schſ Th ParafEiſenb St P A u Solaröl St P J 126 50 G
9 Altenburg 8 192,00bz66 Zeiter Par u S F 141,50 G
3 Dux d t 12 uusl Eiſ B Obl

Halle SorauGuben 115,80 G AuſſigTeplt 108,35 GWVant u Cred nitt 5 n heben v
10 Allg D Cr A Lpz 181,00 G z r 8808s Dreesdener Bank 127,6066 et 06007 Leipziger Bank 3 5 8460 G
5 do Ka en Verein 107,00 I 105,207 do Di Geſellſch 13123 5 85 10 G
5 Weimar Bank neue 79,25 s 106 doo Zwickauer 86,00 L göflacher tJud kt und 5 v 871 u 8h le 5 derserg 388en e e7 DörſtewigRattm 121,00 G 5 e

Waſſerſtands Nachrichten
e Unterh 30 wen 31 Dez 10

i

ntei p e uUnſteut
Artern Brückenp 29 Dez 92 80 De 0,94

Elve

befürchtete Die Alhambra iſt nicht beſchädigt dagegen haben
mehrere Kathedralen ſo die von Granada und Sevilla erheblicheCharles Huber erfährt das Elß Journal nachſtehendesFrau Wittwe der hat ſoeben die amtliche Beſtätigung vom
Beſchädigungen erlitten Dem Erdbeben folgten gewaltige Schnee

urg 209 Ded 28m
e

loco 32 75 A 2
Dez 39,80 pr Jan 40,00 pr Jan

Telegr Hapannazucker Nr 12 12 nom Rübene

n

n
r

S



prüdertrawe 1820
Parterre und I Etage

S

werden um vor Beginn

De zu unvch bedeutend herabgeſetzten Preiſen
gus verkauft

S Eingang von Ieuheiten in e S

wlus rn
1865 I Preis Merseburg
1867 I Preis Pagyrijs

fur Norddeutschland

1867 I Preis Chemnitz
1870 I Preis Cassel
1873 I Preis Wien,

Ehrendiplom

1876 I Preis Phüadelphia
1878 I Preis PueblaS magazun in alle aSn

Die in den Händen des Herrn Otto Knhof 21 n e en als on in Halle aſe Schülers
ſten hocheleganter Winter Ueberzi Rocke pee 1000 n n ae e den T jagen

i e u ie z g Tage untPreiſe h r 7 r ſtimmung der Directionzu jedem nur annehmbaren

Das Berliner Leihhaus
Jägerſtraße 65 und 72

D5 Jeder S eines Ueberziehers kann ſich rn Hut oder

III

tze als Gratisbeilage wählenDa ber ſzenge und Bohrröhren

c r an W Weich kein r prompt
F L Aenann Sbiigftr 8ad

e

ſteht der erſte
eiten g den

dies ährige Tranus
Ardemiſcher m Däniſcher Arbeitspferde

bei mir zum Verkauf

Meyer SalomonPferdehändler Halle aS Dorotheenftr 6

l und S egroße und kleine magere Wie
J ringer Landſchweinee e h m

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſchard Woss
Seiden Manufactur Modewaaren Damen und Kinder Mäntel Costumeon Tricot Taillen Tücher etc eto

Die vom Weihnachts Ausverkaur gebliebenen Restbestümcdle
in

G Kleiderstoffen und Mänteln

Inhaber verschiedener eatente und Auszeichnungen

1880 I Preis Flägel
1880 I Preis Pianino Sydney
18891 I Preis Flüugel Melbourne
1881 I Preis Pianino Melbourne
1883 I Preis Fläge Amsterän m

1883 I Prets Pianino Amsterdam

AMWeding fur Confbeünn

in der I Etage

der Jnventur 3 Januar damit zu ränmen

empſie u in

größter Auswahl

e A F Ritter
S un 91le e Anzeige

Sonntag den 11 Jannar
I großer Maskeuball
im Gaſthof z ſchwarzen Adler in

BbejiimS S

e Se S S SS i

Gr VIrichetrasse 22 Zum Neujahr Tanzmuſik wozu

Ulmer Domban Looſe uDankſagung

Hanptgewinn 75,000 30,000 10,000 Mark baar ſind à 50
Wir ſagen r erzlichen Dank

u haben den Herren r alrath undSir S Co und W König Expedition der Saalegeitan
alle a

in Krauſe für die G aben die wir am

Möbel Spiegel und Polſterwaaren Maggzin
heiligen Abend zu Diemitz bekommen

Sophas von 10 30 Thlr Kleiderſecretaire von 24 Thlr Verticows von
10 25 Thlr Sophatiſche von 5 Thlr an Bettſt Matr Stühle Küchen

e Spiegel hochelegante Ausſtattungen in Nußbaum und Mahagoni
unter Garantie gediegener Arbeit empfiehlt ſehr billig
Th Hendrich Fleiſchergaſſe 2 I Etage

ter VreisRübenſamenHkeini v Magdeburg September 1884
Röhber s Ka enkerne ehe Maschine

mit aufwärtsrotirendem Ledertuch

Sydney

Ehrendiplom

Ehrendiplom

O

Allen meinen Freunden und be
kannten Geſchäftsreiſenden gra
tulire zum neuen Jahr

Carl Leistner Hotelbeſitzer
Bernburg

FamilienNachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

Loniſe Berger
Eduard Letz

Cönnern im December 1884
Die erſten Samen Statt beſonderer Meſdung

züchter benutzen faſt Heute früh ſtarb und uner
ausſchließlich unſere wartet mein lieber Sohn unſex auter

e

Die Maſchine mit

ſeitlich rotirendem Maſchine mit auf Bruder Schwager und derTuch wurde von den Wärterotirendem Le Kaufmann Otto WeiſePreisrichtern S dertuch im 26 Lebensjahre was tiefbetrübtSachverſtändigen Luthe leich jmit der Bitte um ſtille Theilnahme
verworfen und trotz billigſter ar Billigkeit zur re Verwent r W rfeld den 29 Dechr 1884

nicht e keit f Erbſen Wicken Die trauernden Hinterbliebenenenzpf c Stjes e Werk Wndw an n e i nd a J
S S itta hr vom Trauerhauhalte das Beſte e S en dieſer Lindenſtraße Nr 14 ſtatt

Maſchine anregenC F Röper Soöhne Tiehrodt Eisenach ehe hra Abend 26 Uhr ſtarb meine
Svezialiſten in Neinigungs und SortirMaſchinen S r inn e u t n

Winzer im n Leben hre nach lan

3 hie feinsten Düsseldorfer mr
PUDSCh ESezen Da Liga

r en Teeftetrubt zeigen
es hierduralle a Den 30 Dezember 1884

Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
lieben Koll unſerMannheim 1884 I Prefs z von ersten Chemikerm See a ten

au reundlichenB Meigine vorm Jogel Gian Cie büsselderf re eJ e v ſchmückten e h e
Verkaufstellen tn Halles

Julius Otto Erieeke B R Valke Ferd Ville W verantwortlicht

leereE Schmidt
Oswald Teftehmann A Trautwetn 7Expedition Neue Promenade 1r Vertreter Max A Müller in Malle V

h Sehubert Gust Sponner
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